
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir, der Verein Gesicht Zeigen! Für ein weltoffenes Deutschland e.V., 
möchten Sie zur Buchpräsentation des von uns herausgegebenen 
Buchs „Mein Kampf – gegen Rechts“ einladen.

Topographie des Terrors  
Niederkirchnerstraße 8, 10963 Berlin 
Donnerstag, 25. Februar 2016  
19 Uhr 

Herzlichst, 
Uwe-Karsten Heye 
Gesicht Zeigen! Für ein weltoffenes Deutschland e.V.

U.A.w.g. kontakt@meinkampfgegenrechts.de

Sollten die Plätze im Auditorium nicht ausreichen, wird eine  
Videoübertragung ins Foyer angeboten.

Einladung zur Buchpräsentation „Mein Kampf – gegen Rechts“ 

Buchvorstellung, Lesung und Diskussion  
„Mein Kampf – gegen Rechts“ mit:

Uwe-Karsten Heye, Vorsitzender des Vereins „Gesicht Zeigen!“, Herausgeber des Buchs 
Iris Berben, Schauspielerin, Unterstützerin des Projekts
Robert Koall, Chefdramaturg Staatsschauspiel Dresden, Autor und Protagonist des Buchs
Andreas Hollstein, Bürgermeister von Altena/Westfalen, Protagonist des Buchs
Wana Limar, Moderatorin von „MTV Style“, Protagonistin des Buchs

Moderation Lutz Meier, Journalist und Koordinator/Redakteur des Buchs

19.00 Uhr Begrüßung durch Uwe-Karsten Heye

19.15 Uhr Lesung
Iris Berben liest aus „Mosche Dagan – Dass ich überlebt habe, beweist, dass wir gesiegt haben“ 
Robert Koall liest aus „Robert Koall – Ein Jahr mit Pegida“ 
Andreas Hollstein liest aus „Andreas Hollstein – Das Kleine kannst du beeinflussen“ 
Wana Limar liest aus  „Wana Limar – Vom Flüchtlingskind zum MTV-Gesicht – könnte sich nach 
einer Traumstory anhören“ 

20.00 Uhr Podiumsdiskussion  
„Neuer Hass – alter Hass. Was können wir der Gewalt entgegensetzen?“
mit Uwe-Karsten Heye, Iris Berben, Robert Koall, Andreas Hollstein, Wana Limar

20.30 Uhr Empfang



„Mein Kampf – gegen Rechts“ hält der Neuauf-
lage von Hitlers Schrift elf starke Menschen ent-
gegen. Sie kämpfen gegen rechte Gedanken und 
Gewalt und inspirieren dazu, für ein weltoffenes, 
menschenfreundliches Deutschland selbst Gesicht  
zu zeigen.
„Mein Kampf – gegen Rechts“ ist ein Projekt von 
Gesicht Zeigen! Für ein weltoffenes Deutschland e.V., 
Europa Verlag und Ogilvy Deutschland. 

Zum 1.1.2016 ist der Urheberrechtsschutz für 
Hitlers Hetzschrift „Mein Kampf “ erloschen.
Das Buch, das den Ausgangspunkt für den 
Rassismus unserer Tage in sich trägt, darf wie-
der gedruckt werden. Zu einem Zeitpunkt, der 
gefährlich ist: Pegida boomt, Flüchtlingsheime 
brennen und Terroranschläge werden von rech-
ten Parteien genutzt, um Vorurteile und Hass  
zu schüren.


